
Übungen - quadratische Funktionen

l. Lies aus der Abbildung die Gleichungen der dargestellten Funktionsgraphen ab!

L'

2. Gegeben sind die Funktionsgleichungen f(x): y: x2 - 4x + I
g(x): Y: x2 + 3,5

ls;J:äi,,,
a) Zeichnen Sie die Funktion f(x) in ein rechtwinkliges Koordinatensystem genau im Intervall

0,5<x<4 !

b) Bestimmen Sie das Monotonieverhalten, den kleinsten Funktionswert, den Definitionsbereich
und den Wertebereich der f'unktion (x) !

c) Geben Sie den Schnittpupkt S des Graphen f(x) mit der y - Achse an I

d) Berechnen Sie die Nullstellen der Funktion f(x) !

e) Spiegeln Sie die Funktion (x) an der Ordinatenachse, bezeichnen Sie den gespiegelten Graphen
mit f2(x) und geben Sie die Funktionsgleichung in der Form y: x2 + px + q an !

f) Berechnen Sie die Koordinaten des §cheitelpunktes von f2(x) !

g) Durch den Punkt P(3 ;-1) verläuft parallel zur Abszissenachse eine Gerade g. Zeichnen Sie diese
Gerade ein und geben Sie die Funktionsgleichung dieser Geraden an!

h) Zeichnen Sie die Funhionen g(x), h(x) und i(x) in das Koordinatensystem!

3. Zeichnen Sie den Graphen der Funktiony ={* - 3 in ein rechtwinkliges Koordinatensystem !



l
_ __1

-L_ -- - -

]_.-,.-.-". ,.

L

h

)

X

rJ3

-t/

u.

ur.l 7 I

\

.J

l

.1

L

l

l- :....,

il t

---,-..-i-.i

L

-1"

+

t LLLfu 'T,^Ut O-r"^

.4 (x) = Y= (x-S)''-t
L )(x / 3

k C

z x i+

L' o/ \,ilwt
,\**

v<L
x)l

{in1= xt-(
' = (r -J,)

= (x - J- )

b j hgu.oLou-r- ,

tr)

c1

J

Y

3(ii

lsO-r

3

^Y

I

}('
-t

c; Jüu*ttph{

t

.rt
tlj

)

ä
I

)

(f,l' ' ?

4
§
1'

k'/

t

t
(

")

\-

z3:3 ,:-?- ':.1

e1



fl1
L,

ä)
09u

Wa-
;+J

i4 )

.pL

+

f
t

\
T

§
-L

(

§[

{

4V
--r-

0 _Qrs_ / /rS L 25 3

(

-)

tls3

I

lrt0?*A,\
rv

)l
I3t,t

x

Lt.l §3y=.+i

Y

'z

J -, -:-L-, -*-4rf

*/1

"L

qL F

u
I

v

J
)

J

1

x


